
Wenn „Elastic-Nails“ ausreichend über
der Knochenoberfläche herausschauen,
können diese mit Zangen gefasst wer-
den. Häufig liegen die Enden in oder so-
gar unter dem Knochenniveau oder
schauen nur so knapp darüber hinaus,
dass es nicht einfach ist, das Ende mit ei-
ner Zange zu fassen. Außerdem verbrau-
chen die Zangen relativ viel Platz, sodass
die Inzision ausreichend groß sein muss.

Eine elegante Entfernungsmethode ist:

Das Ende des „Elastic-Nails“ wird nur so
weit wie notwendig dargestellt. Dann
wird das Ende mit dem Instrumenta-
rium zum Entfernen abgebrochener
Schraubenschäfte entfernt:

Zunächst wird der Elastic-Nail linksdre-
hend überbohrt. Dann wird das Ende
mit dem linksdrehenden Extraktionsbol-
zen gegriffen und der Nagel kann he-
rausgezogen oder mit leichten Hammer-
schlägen gelockert und dann heraus-
gezogen werden.

Der „Flurschaden“ beim Entfernen von
Elastic-Nails ist mit dieser Methode
deutlich geringer als mit Zangen.
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